
N O M O P H O B I E  
Bist du handysüchtig? Mache den Test! 

                                                             
 Ja Nein  
1. Organisierst du dein ganzes 

Leben mit dem Handy?                                                
⃝ ⃝ 

2. Legst du dein Handy offen  
auf den Tisch?                                    

⃝ ⃝ 

3. Beantwortest du 
Nachrichten sofort?                           

⃝ ⃝ 

4. Musst du Nummern von  
Freunden nachschlagen?                 

⃝ ⃝ 

5. Musst du dein Handy  
mehrmals am Tag aufladen?          

⃝ ⃝ 

6. Bist du genervt, wenn du  
keinen Empfang hast?                     

⃝ ⃝ 

7. Lässt du dein Handy im 
Flugzeug an?                                     

⃝ ⃝ 

8. Gehst du zurück nach Hause, 
wenn du dein Handy  
vergessen hast?                               

⃝ ⃝ 

9. Sagen andere, du hängst zu 
viel am Handy?                                

⃝ ⃝ 

10. Denkst du oft irrtümlich,  
dass dein Handy klingelt?             

⃝ ⃝ 

 
mind. 7 mal JA = handysüchtig 

 
Falls du dir noch immer nicht sicher bist, 
lade dir die App „Menthal“ herunter, 
um sicher zu sein. 
  

H A N D Y F A L L E N & - K O S T E N  
 

Bei einem Handy können schnell versteckte Kosten 
aufkommen, z.B. bei Lockanrufen, Abonnements 
oder einfach Flatrates, die gar nicht zum eigenen 
Handyverhalten passen. Dies führt dann zu bösen 
Überraschungen auf der Rechnung. Aber auch die 
normalen Unkosten des Handys sind nicht billig. 
Wir geben euch Tipps, um Abzocke zu vermeiden: 

 
1. Nicht bei Nummern mit den Rufnummern 

0900-, 0137-7,… zurückrufen. 
2. Keine Quizteilnahme im Fernsehen. 
3. Keine Abonnements für Klingeltöne usw. 

kaufen. 
4. Sich über seine Flatrate informieren. 
5. Unbedingt das Kleingedruckte im Handy-

Vertrag lesen. 
 
Was oft überschätzt wird, ist der Strompreis fürs 
Aufladen des Handys:  Von vielen Menschen wird er 
auf 100 € geschätzt, der reale Preis liegt aber 
zwischen 2 bis 4 € pro Jahr. Viel teurer sind da die 
Reparaturkosten bei kaputtem Bildschirm oder 
Akku.  
 

 
 
 
 
 
 
 

V E R H A L T E N S R E G E L N 
F Ü R  S O Z I A L E  N E T Z W E R K E 

 

 Schreib nicht alles über dich ins Netz. 

 Nimm nur Freundschaftsanfragen von 
Bekannten an. 

 Veröffentliche keine Fotos von anderen 
ohne ihre Erlaubnis. 

 Gib dein Passwort niemals weiter. 
 Sei immer freundlich. 
 Was du  nicht willst, dass man dir tu‘, 

das füg auch keinem andern zu. 
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Quelle: http://www.konsumentenschutz-

konsumentenschutz.at/preiserhoehung-bei-bob-um-bis-zu-70/ 

https://prezi.com/osxcrocp48we/handysucht/ 

Quelle: http://donatehost.tk/vorsicht/vorsicht-abzocke-die-schlimmsten-handy-fallen-chip.html 



 

 

S P I O N A G E 
 
Auch vor manchen Handyherstellern ist man 
heutzutage nicht mehr sicher, denn 
Billighandy-Hersteller aus China und sogar 
Unternehmen wie Huawei und Lenovo 
installieren auf ihren Handys 
Spionagesoftware, um Informationen von den 
Benutzern zu erhalten und sie dann zu 
verkaufen. Auch Zwischenhändler machen 
dies, um sich noch ein extra Taschengeld zu 
verdienen. Hier ein paar Tipps, um dies zu 
vermeiden: 
 
1. Anti-Virensoftware sofort installieren. 
2. Keine Billigkopien aus China kaufen. 
3. Sich über die Verkäufer informieren. 
4. Bei Verdacht auf Spionagesoftware im 

Betriebssystem, das Betriebssystem neu 
installieren. 

5. Falls alle Tipps nicht funktionieren, das 
Handy einfach nicht mehr benutzen. 

 
Beim Kauf eines neuen Smartphones sollte 
man immer sehr gut aufpassen, denn wenn 
man dies nicht tut, kann man schnell in große 
Probleme geraten, denn diese Informationen 
können in falsche Hände geraten. 
 
 
 
 

 

H A N D Y K A R I K A T U R E N 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

H A N D Y S P R A C H E 
 
Hier ein paar Beispiele von Abkürzungen, auf die 
ihr bestimmt mal treffen werdet: 
Lol: laughing out loud (Lautes Lachen) 
Bb: Bye Bye (Tschüss) 
kA: keine Ahnung 
afk: Away from keyboard (Nicht an der                    
Tastatur) 
omg: Oh my God (Oh mein Gott) 
sry: Sorry 
thx: Thanks (Danke) 

 
 
 
 
 

 
 
In diesem Flyer wirst du viel über dein 
Smartphone erfahren und darüber, 
wie du es richtig und intelligent 
benutzt.  
Du lernst, wie du hohe Kosten durch 
Handyfallen umgehst und wie du dich 
gegen Spionage schützen kannst. 
Auch wirst du sehen, wie du dich in 
einem sozialen Netzwerk richtig 
verhältst und was du gegen 
Handysucht machen kannst. 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

W i e  b e n u t z e  i c h  m e i n   

S m a r t p h o n e  r i c h t i g ?  

Quelle: http://www.20min.ch/schweiz/basel/story/Smartphones-

machen-Jugendliche-depressiv-30103012 

https://volksbetrugpunktnet.wordpress.com/tag/karikaturen 

http://www.oliverschopf.com/html/d_archiv/archivpolkar/archi

v_welt/wirtschaft_finanzen/handy_schulden.html 

Quelle:http://www.bitdefender.de/hotforsecurity/handyspionage:-

smartphone-apps-bedrohen-die-privatsphaere-der-nutzer-2689.html 


